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Bezirks- und Regionalgruppen Bayern: 

BG Oberpfalz Hubertus von Eyb, Ebermannsdorf  ....  Tel. 09624/934146 .... eyb@gmx.net 
BG Oberbayern – RG Ober-
bayern Nord (Freising) Prof. Dr. Hubert Röder, Attenhofen ......................................... freising@oejv-bayern.de
RG Südost-Oberbayern  Stefan Zauner, Tacherting  .................  Tel. 08621/649519 
RG Oberland Leonhard Bendel, Waakirchen 
BG Niederbayern Ewald Kronawitter, Untergriesbach ......................................... hgs_kronawitter@yahoo.de 
BG Oberfranken Holger Kotouc ....................................  Tel. 09134/906534  ... holger.kotouc@oejv-bayern.de 
BG Mittelfranken Martin Raab, Colmberg  .....................  Tel. 09820/886 .......... raab_martin@t-online.de 
BG Unterfranken Jochen Raue, Frammersbach .................................................. raue@oejv.de 
BG Schwaben Stefan Kolonko ................................... Tel. 0160/90552350 ... kolonko@oejv.de

Bayern

Der Klimawandel mit extremen 
Dürreperioden und Stürmen verän-
dert den Wald in rasantem Tempo. 
Eine natürliche Waldverjüngung mit 
möglichst großer Baumartenvielfalt 
ist alternativlos, um dem Walderhalt 
möglichst gute Chancen einzuräu-
men. Dem steht der hohe Wildver-
biss in weiten Teilen Deutschlands 
entgegen. An anderer Front steht 
die Afrikanische Schweinepest vor 
der Tür. Folge: Die Ansprüche an 
die Jagd steigen: Sie muss effektiver 
werden, um den Herausforderun-
gen der Zeit gerecht zu werden.

Ein hilfreiches Mittel kann hier der 
Einsatz von Klettersitzen sein. Doch 
wie so oft ist Know-how gefragt, 
um allen Ansprüchen in Punkto Si-
cherheit und Effektivität Rechnung 
zu tragen. Deshalb veranstaltete 
der ÖJV Bayern kurz vor dem Co-
rona-Shutdown im Frühjahr 2020 
einen Klettersitzkurs. 

Das Interesse auf Jägerseite war 
riesig und so konnten die 3 Kurslei-
ter Peter Grumann (Förster), Mario 
Reissner (Jäger) und Michael Fuchs 
(Forstwirtschaftsmeister, Jäger, Zap- 
fenpflücker) trotz einiger Corona- 

Tierschutzgerecht, flexibel und effektiv jagen
Seminar „Einführung in die Jagd mit dem Klettersitz“

Absagen einen mit 15 Teilnehmern 
voll besetzten Kurs im Wald bei Er-
langen begrüßen. 

Zunächst beschäftigte man sich 
mit den unterschiedlichen Klettersit-
zen verschiedener Hersteller sowie 
den Vor- und Nachteilen der ver-

schiedenen Bauweisen und -arten. 
Im nächsten Schritt wurden geeig-
nete Areale und geeignete Bäume 
charakterisiert. Hier spielen jagdtak-
tische und jagdpraktische Überle-
gungen eine große Rolle. 

Um ein Gefühl für die Höhe zu 
bekommen, hatten die Kursleiter ei-
nen Baum mit Meterangaben verse-
hen. Große Höhe bedeutet oft, aber 
nicht immer, auch beste Sicht. Bei 
allem ist immer auch der Kugelfang 
ein wichtiger, zu berücksichtigender 
Aspekt.

Obwohl noch kein einziger Fall 
bekannt wurde, in dem eine Notfall-
rettung wegen eines abkippenden 
oder abstürzenden Klettersitzes not-
wendig war, wurden verschiedene 
Möglichkeiten der Sicherung und 
des Abseilens erörtert und auspro-
biert. Leider sind die mit den Klet-
tersitzen mitgelieferten Sicherungs-
systeme oft nicht brauchbar. Auf sie 
zu verzichten ist aber keine Alterna-

Das Klettersitzteam mit seinem Equipment. (Foto © H. Grumann)

Die ersten TeilnehmerInnen schnuppern schon Höhenluft. (Foto © F. Grumann)






